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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Kommunalwahlen stehen vor der Tür. Ich
hoffe und bitte darum, dass Sie alle von Ihrem
Stimmrecht Gebrauch machen werden!

Das bevorstehende Frühjahr wird für unsere
Gemeinde aber auch losgelöst von der Kom-
munalwahl recht spannend und ereignisreich.
So wollen wir im März mit dem Kinderhausbau
am Jahnweg starten und bis zum Frühsommer
die ersten Wohnungen in unserer kommunalen
Wohnanlage in Irlbach bezugsfertig bekom-
men. Für den letzten Freitag im April ist zudem
die Einweihung unseres Schlosshofs geplant.
Ebenfalls im April planen wir einen Bürger-
workshop zur geförderten Dorferneuerung in
Grünthal. Natürlich schauen wir auch mit Span-

nung darauf, wie sich der B16-Ausbau, der in
einigen Wochen richtig anlaufen wird, auf die
Verkehrssituation in Wenzenbach auswirkt. 

Allein an diesen laufenden Maßnahmen
erkennt man schon, dass wir einiges auf den
Weg gebracht haben. Welch dynamische Ent-
wicklung die Gemeinde Wenzenbach in den
letzten 6 Jahren hingelegt hat, zeigt sich auch
an unserem Rekordhaushalt, dessen Volumen
sich in den letzten Jahren nahezu verdreifacht
hat. Details dazu können sie einem Artikel auf
den Seiten 12 und 13 entnehmen. 

All dies wäre ohne den leidenschaftlichen Ein-
satz unserer Gemeinderäte nicht möglich

gewesen und so möchte ich mich zum Ende
der Wahlperiode hin auch einmal öffentlich
ganz herzlich für deren ehrenamtliches Enga-
gement bedanken.

Ihnen wünsche ich wie immer viel Freude beim
Lesen unseres Amtsblatts! Starten Sie gut in
den Frühling! 

Ihr Bürgermeister

Sebastian Koch 
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Es wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung der Gemeinde Wenzenbach samt ihren Anlagen
bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus der Gemeinde
Wenzenbach zu den üblichen Öffnungszeiten öffentlich einsehbar ist, Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 2 GO.
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Restmüll:
Do., 05.03. / Do., 19.03.

Papiertonne:
P1 = Freitag, 20.03., P2 = Dienstag, 24.03.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne: 
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag 08:00 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten
Grabenbach
24h geöffnet

Umweltmobil
Do, 07.03.2020
09.00 – 12.00 Uhr
Wenzenbach, Wertstoffhof

Umweltmobil Direktanlieferung
Direktanlieferung von haushaltsüblichem
Problemmüll bei:
Fa. Meindl
Baierner Höhe 2
93138 Lappersdorf

Entsorgungstermine März

Gemeindeverwaltung

Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Fundsachen von 01.01.2020 bis 31.01.2020

– Einzelner Schlüssel an einem Ring
– Fahrrad (Klapprad)
– Katze

Fundsachen

Bitte beachten Sie die
SCHLUSSTERMINE für die nächste

Ausgabe des Mitteilungsblatts:

Redaktionsschluss: 16.03.2020
Anzeigenschluss: 17.03.2020

Erscheinungstermin: 27.03.2020

Amtliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
für die 1. Änderung des Bebauungs- und
Grünordnungsplanes „Am Steinert“ der Gemeinde
Wenzenbach
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenzenbach hat in
seiner Sitzung am 18.02.2020 die 1. Änderung des
Bebauungs- und Grünordnungsplanes für das Gebiet
„Am Steinert“ als Satzung beschlossen. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1.
Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplan
in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungs- und Grünord-
nungsplan mit der Begründung sowie die zusam-
menfassende Erklärung über die Art und Weise, wie
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan berücksichtigt wurden,
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung
mit den geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei
der Gemeinde Wenzenbach (Bauamt), Hauptstraße
40. 93173 Wenzenbach einsehen und über deren
Inhalt Auskunft verlangen.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich:
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung
der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechts-
folgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten
Verfahrens- und Formvorschriften,
eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und
des Flächennutzungsplans,
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche
Mängel des Abwägungsvorgangs und
nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten
Verfahren beachtliche Fehler,wenn sie nicht
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Bebauungs- und Grünordnungsplans
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die
Verlet zung oder den Mangel begründen soll, ist
darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42
BauGB eingetretenen Vermögensnachteile, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches
herbeigeführt wird.

Wenzenbach, den 20.02.2020

Gemeinde Wenzenbach
gez.
Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

bebauungsplan, verkleinerte Darstellung ohne Maß-
stab, bearbeitung gemeinde Wenzenbach

mailto:gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
https://www.wenzenbach.de/
mailto:info@das-amtliche.info
https://www.dtpd.com/
https://www.kelly-druck.de/
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Franz Eichenseher bekam die Floriansmedaille
des KFV-Regensburg in Silber für 18-jährige
Tätigkeit als Vorstand der FF Grünthal. Sabine
Gruber erhielt die Jugendnadel des KFV-
Regensburg in Silber für 10-jährige Tätigkeit
als Jugendwartin bei der FF Hauzenstein. Gil-
bert Faltermeier erhielt das Ehrenkreuz des
KFV-Regensburg in Silber für seine über 25-
jährige Tätigkeit als Gerätewart der FF Hauzen-
stein.
Beim Ehrenabend des KFV Regensburg wurden

langjährige 1. Vorsitzende / 1. Kdt. und deren
Stellvertreter für 24-jährige Tätigkeit mit der
Floriansmedaille in Gold und für 18-jährige
Tätigkeit mit der Floriansmedaille in Silber aus-
gezeichnet.
Weiter wurden langjährige und verdiente Feu-
erwehrdienstleistende mit dem Ehrenkreuz des
KFV-Regensburg in Gold oder Silber für ihre
Tätigkeiten als Schriftführer, Kassier, Verwal-
tungsratsmitglieder oder Gerätewarte ausge-
zeichnet, also alle Personen die hier nicht als

Vorstand oder Kommandant in der ersten
Reihe des Vereins stehen und in dem Rahmen
mit einer Floriansmedaille ausgezeichnet wer-
den könnten, sich aber über lange Jahre im
Verein verdient gemacht haben.
Des weiteren  wurde ein Jugendwart für sein
Engagement mit der Jugendnadel des KFV-
Regensburg in Gold (min. 15-jährige Tätigkeit)
und zwei Jugendwarte mit der Jugendnadel
des KFV-Regensburg in Silber (min. 10-jährige
Tätigkeit) augezeichnet. Foto: Gemeinde Wenzenbach

ehrungen langjähriger Mitglieder der Feuerwehren
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Rekordhaushalt weist auf
dynamische Entwicklung hin! 

entwicklung der gesamtvolumen der haushalte der gemeinde Wenzenbach

Der Verwaltungshaushalt der Gemeinde verzeichnet erneut hohe Einnahmen. Die fünf höchsten Einnahmequellen lassen sich wie folgt auflisten: 

Dem gegenüber stehen jedoch auch höhere Ausgaben, wie zum Beispiel: 

Haushaltsansatz 2020 in € Ergebnis 2019 in € 

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.666.880 6.571.064,00
Gewerbesteuer 2.840.000 2.676.357,61
Schlüsselzuweisung 1.502.216 1.291.668,00
Zuweisungen für Kindergärten / -tagesstätten 1.450.000 1.426.693,87
Grundsteuer B 910.000 916.973,86

Haushaltsansatz 2020 in € Ergebnis 2019 in €

Kreisumlage 3.892.542 3.693.211,69
Personalkosten insgesamt 2.407.765 2.092.561,92
Ungedeckter Bedarf Kindergärten / -tagesstätten 2.343.150 2.368.523,21
Schulverbandsumlage 353.958 321.616,75
Gewerbesteuerumlage 263.000 450.753,00

Wenn man erkennen möchte, welch dynamische Entwicklung Wenzenbach in den letzten Jahren genommen hat, lohnt ein Blick zurück in die
Vergangenheit. 

Der Haushalt 2014, den der gegenwärtige Gemeinderat im damaligen Mai übernahm, wies ein Gesamtvolumen von ca. 12,6 Mio. € auf. Nun
wurde Ende Januar ein Haushalt verabschiedet, welcher insgesamt 30.567.460 € umfasst. 

Die durchschnittlichen Personalkosten aller bayerischen Gemeinden der gleichen Größenklasse (5.000 bis 10.000 Einwohner) lagen im Jahr
2016 bei durchschnittlich 256,- Euro je Einwohner ohne Personalkosten für Kinderbetreuungseinrichtungen oder für die Wasserver- sowie die
Abwasserentsorgung. Die direkt vergleichbaren Personalkosten der Gemeinde Wenzenbach lagen im Jahr 2016 bei 219,54 Euro je Einwohner
(14,24 % unter dem bayernweiten Durchschnitt) und erreichten selbst im Jahr 2019 mit etwas über 230 Euro je Einwohner nicht ansatzweise
den älteren Durchschnittswert. 

Die Rekordhaushaltshöhe von 30.567.460 € geht natürlich vor allem auf viele große Zukunftsprojekte zurück, die unsere Gemeinde 2020
anpacken und umsetzen wird. 
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Aufgrund der Vielzahl an kostenintensiven Vorhaben wird sich das derzeitige Vermögen der Gemeinde von 14,7 Mio. €  gemäß der Prognosen
des Haushalts und des Finanzplans zunächst 3 Jahre lang reduzieren und anschließend ab dem Jahr 2023 wieder anwachsen. Im vorliegenden
Haushaltsjahr 2020 ist eine Reduzierung des Vermögens um 6,6 Mio. € auf einen Vermögensstand zum Ende des Jahres 2020  von noch 8,1
Mio. € vorgesehen.

Diese Vermögensentwicklung erscheint vertretbar,
da die Gemeinde nicht nur Geld anlegen, sondern es
im Sinne der Bürgerinnen und Bürger investieren
sollte. In der Tat gibt es einige Zukunftsherausfor-
derungen, die es zu bewältigen gilt: Die Gemeinde
Wenzenbach ist in den letzten Jahren rasant an Ein-
wohnern gewachsen und zählt derzeit mit Neben-
wohnsitz 9.100 Einwohner/innen. Nun gilt es aller-
dings die soziale Infrastruktur und das Straßennetz
dynamisch an diese Einwohnerzahl anzupassen. 
Auch deshalb kommen zu den laufenden Projekten,
die es nun kompetent und konsequent abzuschließen
gilt, neue geplante Maßnahmen wie beispielsweise
die Bauleitplanungen zur Westumfahrung und zum
Wertstoffhof an der Oberen Zell hinzu. Neben diesen
Großprojekte verliert die Gemeinde aber auch nicht
den Blick für kleinere Verbesserungen und so stellte
man gerade deshalb Mittel für die einfache Dorfer-
neuerung Grünthal (200.000 €), für einen Gehweg
gegenüber des Fußenberger Weihers (60.000 €)
oder einen Gehweg mit Querungshilfe in Irlbach
(350.000 €) und Gonnersdorf (325.000 €) in den
Haushalt ein. Auch die Sanierung von Bestandsstra-
ßen wie beispielsweise zwischen Irlbach und Grün-
thal kann gemäß unserer Haushaltssatzung fokus-
siert werden. 

entwicklung des (tatsächlichen und geplanten) Vermögens der gemeinde Wenzenbach

Besonders hohe Ausgaben in unserem Vermögenshaushalt sind eingeplant für:

Haushaltsansatz 2020 in €

Sozialverträglicher Wohnungsbau in Irlbach  4.000.000
Kinderhaus am Jahnweg 1.650.000
Erwerb von Ausgleichs- und Reserveflächen 915.000
Grunderwerb für KITA / Wohnungsbau 800.000
Gestaltung des Schlosshofs 750.000
Baukosten Südspange 600.000
Öffentliche Freianlagen in Irlbach 350.000
Baukosten Radweg Grünthal 330.000

baustelle der südspangesozialverträglicher Wohnungsbau in irlbach

schlosshof am schloss schönberggeplantes kinderhaus am Jahnweg
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Vorlesewettbewerb

Am Mittwoch, den 12. Februar waren wir wie-
der Gastgeber für den Kreisentscheid des Vor-
lesewettbewerbs. Zehn aufgeregte und hoch-
motivierte 6. KlässlerInnen warteten auf ihren
Auftritt vor der dreiköpfigen Jury, die aus
Herrn Bürgermeister Koch, Herrn Dettenhofer
aus der Grundschule Wenzenbach und Frau
Falkner von der Bücherei bestand. Alle mach-
ten ihre Sache ausgesprochen gut, die Gewin-
nerin Laura Obermüller (rosa Pulli, vorne
Mitte) hatte die Nase ein Stückchen vorne und
fährt nun zur nächsten Ebene des Wettbe-
werbs.

Einführung in die Bücherei

Die beiden ersten Klassen der GS Wenzenbach
lernten die Bücherei und den Wortschlucker
kennen und werden nun regelmäßig zum Aus-
leihen und Schmökern mit ihren Lehrerinnen
zu Besuch kommen.

EscapeRoom Game

Endlich - nach langer Vorbereitungszeit -
konnte kürzlich das erste EscapeRoom Game
in der Bücherei Wenzenbach Premiere feiern.
Vier tolle Spielerinnen testeten das Game auf
Herz und Nieren und befanden es für gut! 
Bei einem EscapeGame wird die Gruppe der
Spieler in einen Raum „eingeschlossen“ und
muss versuchen, in einer vorgegebenen Zeit
durch Untersuchen der Umgebung, Lösen von
Rätseln und Hinweisen zu entkommen. Wichtig
dabei ist die Zusammenarbeit, das Teamwork.
Es besteht zukünftig die Möglichkeit für Grup-
pen von knobel- und rätselbegeisterten
Jugendlichen (4-6 SpielerInnen) ab ca. 12 Jah-
ren, in individueller Terminabsprache den
EscapeRoom in der Bücherei zu spielen.

Vorankündigung

Wir freuen uns sehr, bekannt geben zu können,
dass wir Teil des am Samstag, den 9. Mai  bun-
desweit stattfindenden COMICTAG 2020 sein
werden. Auch wir wollen uns dieses Jahr mit
einem Aktionstag daran beteiligen und freuen
uns auf viele Comic-Freunde! Es wird Gratis-
Exemplare der 34 verschiedenen Comics
geben, die unter www.gratiscomictag.de schon
mal besichtigt werden können. Außerdem ver-
anstalten wir einen Comic-Zeichen-Wettbe-
werb, bei dem es tolle Preise geben wird. Über
die genauen Veranstaltungszeiten und das wei-
tere Programm informieren wir rechtzeitig.

ihre Bücherei meldet sich zu Wort

... hätte der 8. Klasse fast einen Strich durch
die Rechnung gemacht. Am 10. Februar, als in
ganz Bayern die Schule ausfiel, war die Abfahrt
geplant. Aus Sicherheitsgründen begann das
Berufsorientierungsseminar dann erst mittags.
Aber ab dann folgte ein Modul dem anderen:
Selbstpräsentationen, Telefongespräche, Kör-
persprache, Vorstellungsgespräche, Assess-

ment-Center, Benimmregeln. Die Schüler wur-
den umfassend auf alles rund um die Bewer-
bung von den drei begleitenden Lehrkräften
Rektorin Silke Glöckner, Lehramtsanwärterin
Frau Breitkopf, Lehramtsanwärter David Frankl
und Herr Spießl von der Barmer vorbereitet.
Vieles wurde zusätzlich mit den neuen Tablets
der Mittelschule gefilmt und dann ausgewertet.

Spiele zur Förderung der Klassengemeinschaft
und bewegte Nächte (sehr zum Leidwesen der
begleitenden Lehrer) gehörten natürlich auch
dazu. Den Schülern hat es Spaß gemacht und
die Lehrer haben sich über die große Effekti-
vität gefreut. Ganz klar: Für die nächste 8.
Klasse planen wir dieses Seminar wieder ein.

FotoS: iliaS zouaoui, Silke Glöckner

Das Sturmtief “Sabine” ...

Wann? Am Mittwoch den 18.03.20

Abfahrt? 09.00 am Feuerwehrhaus in Wen-

zenbach; 09.05 beim Gasthaus Stuber in
Fußenberg; 09.10 Restaurant Delizia (ehemalig
Götzfried) in Gonnersdorf; 09.15 Irlbach
Grundschule; 09.20 Grünthal (Bushaltestelle
unterhalb vom Getränke Weißgerber); 09.25
Grünthal Schützenheim. Bitte geben Sie bei der
Anmeldung mit an, wo Sie zusteigen möchten.

Programm: Ankunft um ca.10.15 Uhr in

Abensberg. Um 10.40 und 11 Uhr finden die
Brauereiführungen statt.(inkl. einem Getränk
und Turmbesichtigung) Danach Mittagessen
im Brauereigasthof. Um 15.00 Uhr Abfahrt in
Abensberg

Rückkehr? Ca. 15.45 Uhr in Wenzenbach

(die anderen Ortsteile werden davor dann
angefahren)

Kosten? eigene Verpflegungskosten für das

Mittagessen Die Kosten für die Busfahrt und
die Führung übernimmt die Gemeinde.

Anmeldung? Bei unserem Seniorenbeauf-

tragten Christian Müller, Telefon: 09407/
309200 (Bitte Anrufbeantworter nutzen)
(110 Plätze) Anmeldestart ist Montag der
10.02.20

E-Mail: christian.mueller@wenzenbach.de

Besichtigung der Kuchlbauer Brauerei in abensberg
für Frauen und Männer ab 65 Jahren

Foto: ranGWichFoto: ranGWich

https://www.gratiscomictag.de/
mailto:christian.mueller@wenzenbach.de
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Osterferien 

Montag 06.04.2020
Air Hop München und Stadtbummel durch
München
Wir fahren mit dem Zug nach München in die
Air Hop Halle. Nach 2 Stunden dort ziehen wir
weiter in die Münchner Innenstadt. Dort dürft
ihr euch in kleinen Gruppen frei bewegen.
Leitung: Christian Müller
Kosten: 25 Euro (2 Stunden in der Air Hop
Halle, Zugticket, Betreuung) Barzahlung am
Tag der Veranstaltung
Wann? 09.00 Grünthal Hüttenstraße , Rück-
kehr gegen 19.52/20.12 in Grünthal
Alter: ab 10 Jahre 
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de 

Dienstag 07.04.2020
Schwarzlicht Minigolf im 3D Funhouse in
Neutraubling
Nach einem ausgiebigen Frühstück im Jugend-
zentrum fahren wir mit dem Bus nach Neu-
traubling in das 3D Funhouse um dort eine
Runde Minigolf zu spielen. 
Leitung: Christian Müller
Kosten: 12 Euro; Barzahlung am Tag der Ver-
anstaltung (Eintritt, Frühstück, Busticket,
Betreuung)
Wann?: ab 7.45 im Jugendzentrum, Rückkehr
um 16.00 Uhr
Alter: ab 7 Jahren
Anmeldung unter christian.mueller@wenzen-
bach.de

Mittwoch 08.04.2020
Ausflug in den Nürnberger Zoo
Wir fahren mit dem Zug und der S-Bahn nach
Nürnberg in den Zoo. Dort dürft ihr  in kleinen
Gruppen  oder gemeinsam mit uns den Zoo
erkunden. Leitung: Christian Müller
Kosten?: 15 Euro, Barzahlung am Tag der Fahrt
Wann?: 8.15 Grünthal Hüttenstraße, Rückkehr
18.32 in Grünthal Hüttenstraße
Alter?: ab 8 Jahren
Anmeldung unter christian.mueller@wenzen-
bach.de

Mittwoch 08.04.2020
Nur Mut, du bist stark! Stärken stärken für
Kinder... denn Du bist super, so wie du bist!
„Die Bastelkurse werden vom Förderverein
AKKi e.V. finanziell unterstützt, damit die
Unkosten pro Kind  auf einem niedrigen
Niveau gehalten werden können.  Ein großes
Dankeschön dafür.“
In diesem Workshop wirst Du deine Talente,
Stärken und Fähigkeiten wieder bewusst wahr-
nehmen und so dein Selbstbewusstsein festi-
gen. Gestalte deinen eigenen Mutmacher, um
auch in schwierigen Situationen stark zu sein.
Natürlich darf das magische Edelsteinwasser
und eine kleine Brotzeit nicht fehlen!  Mit einer
erholsamen und aufbauenden Fantasiereise
runden wir die gemeinsamen Stunden ab. Bitte
(Sport-)Matte, Kissen, Decke und bequeme Klei-
dung mitbringen!

Uhrzeit: 09.00 – 11.00 Uhr
Alter: 7-10 Jahre
Teilnehmer: min. 4, max.8
Kosten: 5 Euro (inkl. Materialien & Verpfl.)
Leitung: Kristina Zeidler (RelaxKids Partner)
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Donnerstag 09.04.2020
Österliches Filzen
 „Bei diesem Angebot kannst Du viele Sachen
wie Ostergeschenke sowie andere Dinge wie
Handytäschchen, Oktopusse, Pferde, Schlange,
Blütengirlanden, Untersetzer, Eierwärmer,
Schmuck und vieles mehr nass filzen.“
Leitung: Katharina Amann
Wo: Jugendtreff, Raiffeisenstraße 2
Wann: Gruppe 1, 09.00 – 11.00 Uhr; Gruppe
2, 11.00 – 13.00 Uhr
Alter: ab 5 Jahre, auch für Buben geeignet
Kosten: 5 € für Material (Barzahlung bei der
Veranstaltung)
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Dienstag 14.04.20
Schnupperklettern
„Du bezwingst gut vorbereitet und gut gesi-
chert 2 verschiedene Routen durch die Kletter-
wand.“
Leitung: TrainerIn Alpenverein
Wo: Kletterzentrum Kareth, Am Silbergarten 6
Wann: Gruppe 1: 10.45 (Beginn 11.00 Uhr) –
13.00 Uhr; Gruppe II: 13.15 (Beginn 13.30–
15.30Uhr)
Anfahrt: selber bzw. Fahrgemeinschaft
Alter: egal; keine Vorkenntnisse erforderlich
Teilnehmerzahl: 4 –6 pro Gruppe
Kosten: 14 Euro, Zahlung per Überweisung
Eltern können vom Café aus zuschauen
Anmeldung: christian.mueller@wenzenbach.de

Dienstag, 14. April 2020
MTB-Aufbaukurs 
Wir starten am Morgen mit einer spielerischen
Vorstellrunde und prüfen im Anschluss euer
Mountainbike und die Ausrüstung. Nach einem
Aufwärmen werden wir auf die grundlegenden
Fahrtechniken, welche wir im Schnupperkurs
erlernt haben, erneut eingehen und diese ver-
tiefen.   
Je nach Wetterlage werden wir das gemein-
same, warme Mittagessen entweder im Freien
oder in den Räumen der Mittagsbetreuung ein-
nehmen. Die Getränke zum Mittagessen wer-
den zur Verfügung gestellt. Nach dieser Stär-
kung versuchen wir, die am Vormittag erlern-
ten Fahrtechniken auf Trails in den Wäldern
rund um Wenzenbach umzusetzen. Die beiden
MTB-Trainer orientieren sich bei der Strecken-
auswahl an den fahrerischen Fähigkeiten der
Teilnehmer/-innen. Es soll niemand überfor-
dert werden. Bei schlechtem Wetter werden
wir in der Turnhalle spielerisch das MTB Trai-
ning („Zirkeltraining für den Mountainbiker“)
ausprobieren und Spiele machen. 
Leitung: Hr. Martin Michel und Hr. Christian
Spicker, C-Trainer Mountainbike beim BIKE-
TEAM-Regensburg.

Wo: Haupteingang Grundschule Wenzenbach,
Pestalozzistraße 15
Wann: 9:30 Uhr  
Dauer: 5 Stunden (davon 1 Stunde Mittags-
pause)
Mitzubringen: funktionstüchtiges Mountain-
bike, Fahrradschloss, Fahrradhelm (Pflicht!)
Fahrradhandschuhe (empfehlenswert), gefüllte
Fahrrad-Trinkflasche, wetterangepasste Fahr-
radbekleidung (z.B. Fahrradhose, Trikot, wind-
dichte Jacke), Pausensnacks  (jeweils einen für
Vor- bzw. Nachmittag, z.B. Müsliriegel), Turn-
schuhe und Sportbekleidung für die Halle bei
ganz schlechtem Wetter
Alter: 11-15 Jahre 
Teilnehmer: max. 20 Kinder
Kosten: 10 Euro Bezahlung bei Kursbeginn in
bar!  + Kosten für das Mittagessen. 
Anmeldung: Hr. Birner/ AKKi e.V. unter
kemabi@gmx.net

Pfingstferien 

Montag 08.06.2020 – Mittwoch 10.06.2020
Kanufreizeit in Zaar 
Erlebnispädagogische Kanutour mit ausgebil-
deten Trainern. Neben zwei Kanutouren stehen
selbstverständlich  Baden, Lagerfeuer und eine
Nachtwanderung auf dem Programm. Erlebt 3
abwechslungsreiche Tage in der Natur.
Wann: Abfahrt und Rückfahrt folgen noch
Wie: Fahrgemeinschaften (Bitte bei Anmeldung
mit angeben ob sie ggf. fahren können)
Wo: Zeltplatz Zaar b. Kallmünz
Alter: ca. 9 – 13, sicheres schwimmen erfor-
derlich
Teilnehmer: max. 6
Kosten: 35 € (eigentlich 50 Euro, die Gemeinde
bezuschusst diese Fahrt mit 15 Euro) (Zelt-
platz, Boote, Essen) (Barzahlung bei der Veran-
staltung) 
Was: Bitte bei der Anmeldung mit angeben ob
Sie ein eigenes Zelt, einen Schlafsack und eine
Isomatte haben
Leitung: Jugendpfleger Christian Müller sowie
Kollegen aus Nittendorf und Lappersdorf
Anmeldung unter christian.mueller@wenzen-
bach.de

Sommerferien
4-Tagesfahrten 2020

Wann: 24.08 – 28.08.20 (ohne Mittwoch) 
Wo: 7:30 Uhr: Wenzenbach (Feuerwehrhaus),
7:40 Uhr: Fußenberg (Abzw. Gasthaus Stuber),
7:45 Uhr: Irlbach (Grundschule), 7:50 Uhr:
Grünthal (Hüttenstraße/Endstation Linie 8)
Wie: Mit einem Reisebus
Ziele: Freizeitpark, Maislabyrinth Straubing
inkl. Zoo, Bayaria Filmstudios, Bayerischer
Wald
Alter: 8 – 13 (sicheres schwimmen)
Kosten: 75 € (2. Kind 70 €; weitere Kinder und
ALG II frei) (per Überweisung)
Leitung: Jugendpfleger Christian Müller
Anmeldung unter: christian.mueller@wenzen-
bach.de

mailto:christian.mueller@wenzenbach.de
https://bach.de/
https://bach.de/
mailto:christian.mueller@wenzenbach.de
mailto:christian.mueller@wenzenbach.de
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Vom 31.01 – 02.02.2020 weilte eine 15 köp-
fige Pfadfindergruppe aus Sušice im Jugend-
zentrum Wenzenbach. Nach einer ca. 4-stün-
digen Anreise mit dem Zug/Bus gab es für
unsere Gäste erst einmal ein bayerisches Buffet
als Begrüßung. Dieses hatten fleißige Wenzen-
bacher Jugendliche im Vorfeld zubereitet.
Dabei hatten alle Gäste die Auswahl zwischen
verschiedenen selbstgemachten bayerischen
Leckereien. Nachdem sich alle gestärkt hatten,
gab es eine kleine Vorstellungsrunde zwischen
den beiden Gruppen. Große Freude bereitete
allen Beteiligten auch der Besuch von unserem
Bürgermeister Sebastian Koch, dieser hatte
sich extra ein wenig  Zeit genommen um die
Gäste aus unserer Partnerstadt persönlich zu
begrüßen. Bei angenehmen Gesprächen, alko-
holfreien Cocktails sowie deutscher und tsche-
chischer Musik verging der Abend sehr schnell.
Um Mitternacht ging es dann für die Wenzen-
bacher Jugend nach Hause und die Gäste aus
Sušice machten es sich im Jugenzentrum
bequem.
Am nächsten Morgen machte sich die Reise-
gruppe unter Begleitung von Sozialarbeiter
und Organisator Christian Müller auf den Weg
in die Regensburger Innenstadt. Am alten Rat-

haus wurde die Gruppe von einer tschechi-
schen Stadtführerin in Empfang genommen.
Diese zeigte der 15-köpfigen Gruppen in knapp
2 Stunden, die schönsten und aufregendsten
Ecken der Altstadt. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen in einem Burgerhouse, durften die
Jugendlichen die Stadt auch noch auf eigene
Faust erkunden. Am späten Nachmittag konnte
die Gruppe dann ihre Fähigkeiten, ihr Geschick
und ihre Raffinesse im Regensburger Escape
Room austesten.  Als dieser erfolgreich absol-
viert war ging es für die Gruppe zurück ins
Jugenzentrum nach Wenzenbach. Dort wartete
schon das Abendessen, bestehend aus Chilli

con Carne und Käsespätzle, auf die Jugendli-
chen. Pünktlich zum Abendessen kamen
erfreulicherweise auch wieder viele Wenzen-
bacher Jugendliche hinzu um sich noch einmal
mit den neuen Freunden aus Tschechien zu
treffen. Die Pfadfinder aus Sušicé überraschten
noch mit einer kleinen Gesangs- und Gitarren-
einlage. Während des Abends wollten sich
diese dann auch noch ein wenig in Wenzen-
bach umsehen. Deshalb begab sich die Gruppe
auf eine kleine Dorfrunde. Zufälligerweise stieß
sie dabei auf unseren Herrn Pfarrer Babel, wel-
cher unseren Gästen netterweise noch die
Dorfkirche zeigte. Zum Abschluss des gelun-
genen Wochenendes stand vor der Heimfahrt
am Sonntag dann noch der Besuch der Wal-
halla auf dem Programm. 
Für alle Beteiligten war es ein sehr angeneh-
mes Wochenende, auch wenn die sprachliche
Barriere oft ein wenig hoch war. Nichtsdesto-
trotz gibt es für den Herbst bereits Überlegun-
gen für einen Ausflug der Wenzenbacher
Jugend nach Sušicé. FotoS: chriStian müller
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Die Kleinen Tiger der Kinderkrippe Irlbach seh-
nen sich nach Schnee. Da er aber auf sich war-
ten läßt, beschäftigen sie sich seit einiger Zeit
mit Tieren, die am kalten Nord- und Südpol
leben.

Als erstes lernten sie den Pinguin näher ken-
nen. Die Kinder fragten sich wie er lebt, was er
frisst, wer sich um die Pinguin-Kinder kümmert
und noch vieles mehr.  Sie bastelten aus einem
Pappteller einen Pinguin und malten einen aus

ihrem Handabdruck. Ein lustiges Pinguin-Sing-
spiel rundete das Thema ab.
Als nächstes interessierten sich die Kleinen
Tiger für das Leben der Eisbären. Sie erzählten,
was sie selbst über die Eisbären wussten und
gestalteten dazu ein Plakat. Anhand von Bil-
derbüchern erfuhren sie viel Neues und das
gelernte Singspiel dazu machten allen viel
Spaß. Und die Hoffnung auf Schnee haben sie
noch immer nicht aufgegeben. Foto: kinderkrippe
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Sehr erfolgreich haben die Kinder vom Johan-
niter-Kindergarten „Abenteuerland“ Flaschen-
deckel aus Kunststoff gesammelt und damit die
Aktion „500 Deckel für ein Leben ohne Kinder-
lähmung“ tatkräftig unterstützt. 
Insgesamt 18 Säcke voll mit jeweils 500
Deckeln und Schraubverschlüssen aus Kunst-
stoff haben die Kinder zusammen mit Ihren
Betreuungskräften an Dr. Claudia Mayer, Mit-
glied des Rotary Club Regensburg Millennium
und Leiterin der „Apotheke aktiv“ in Regens-
burg im Castra Regina Center, übergeben. Sie
führt die vor fünf Jahren ins Leben gerufene
Aktion in der Region um Regensburg fort.
Außerdem organisiert sie den Transport
gesammelter Deckel nach Nürnberg, wo diese
dann an Rohstoffhändler weiterverkauft und
mit dem Erlös Impfungen gegen Kinderläh-
mung finanziert werden. Zusätzlich wird der
Ertrag durch die Bill und Melinda Gates Foun-
dation verdoppelt. 
Initiatorin der Aktion im „Abenteuerland“ in
Wenzenbach war Johanniter-Erzieherin
Andrea Göttler, die über das Projekt aus der
Zeitung erfahren hatte und dann aktiv auf Dr.
Mayer zugegangen war. In der Folge hatten
Kinder und Eltern sehr eifrig gesammelt und

ein beachtliches Ergebnis von 9000 Deckeln
bzw. 18 Impfungen erreicht. „Mit diesem
erfreulichen Ergebnis wird ein weiterer Schritt
im weltweiten Kampf gegen Kinderlähmung
gegangen“, zeigte sich Dr. Claudia Mayer ob

des Erfolgs des Projekts zuversichtlich. Weitere
Informationen zum Thema und zum Johanni-
ter-Kindergarten „Abenteuerland“ in Wenzen-
bach erhalten Sie bei Einrichtungsleitung Rita
Ganslmeier unter 09407 810874.

Johanniter-Kindergarten „abenteuerland“ sammelt fleissig für „ein leben ohne Kinderlähmung“

9.000 Deckel für 18 impfungen 
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Sonntag, 1. März

11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan
Drechsler, parallel Kinderkirche

Dienstag, 3. März

13.30 – 15.30: Seniorenkreis

Donnerstag, 5. März

9.30 Uhr -11.00 Uhr: Krabbelgruppe „Die
Kirchenmäuse“

Freitag, 6. März

16-18 Uhr: Warenabgabe „Frühjahrsbasar
rund um’s Kind“ im ev. Gemeindezentrum
Regenstauf.
Information und Nummernabgabe über das
Pfarramt in Regenstauf Tel.: 09402/1334
oder pfarramt.regenstauf@elkb.de

18 Uhr: Weltgebetstag der Frauen in der
kath. Pfarrkirche Irlbach mit anschließendem
gemütlichen Beisammensein

Samstag, 7. März

10.30-12 Uhr: „Frühjahrsbasar rund um’s
Kind“ im ev. Gemeindezentrum Regenstauf,
Einlass für werdende Mütter ab 10 Uhr

Sonntag, 8. März

11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Arne
Schnütgen

Donnerstag, 12. März

9.30 Uhr -11.00 Uhr: Krabbelgruppe „Die
Kirchenmäuse“

Freitag, 13. März

20 Uhr: Taizé-Gebet in der kath.Pfarrkirche
St. Peter

Samstag, 14. März

9 - 11 Uhr: Herzliche Einladung zum 1. Früh-
stückstreffenfür Familien, Alleinstehende und

alle, die Freude haben am gemeinsamen
Frühstück und an ermutigenden und stärken-
den Impulsen! Thema: Gott macht alles neu!
Bitte um Anmeldung bis Mittwoch, 11. März
2020 bei Brintha Dennhardt, Tel.
0176/41739948

Samstag, 14. März

9 - 13 Uhr: Kinderbibeltag in Irlbach – kath.
Pfarrkirche
Einladung und Anmeldung erfolgt über die
Schule

Sonntag, 15. März

11.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Tobias
Gärtner

Mittwoch, 18. März

19.00 Uhr – 20.00 Uhr: Gebet für Wenzen-
bach

Donnerstag, 19. März

09.30 Uhr -11.00 Uhr: Krabbelgruppe „Die
Kirchenmäuse“

Sonntag, 22. März

11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Arne
Schnütgen

16 Uhr: Fahrt zum Jugendgottesdienst in die
Jugendkirche Lux nach Nürnberg

Montag, 23. März

10.00: Seniorengottesdienst im Haus Josef in
Wenzenbach

Donnerstag, 26. März

9.30 Uhr -11.00 Uhr: Krabbelgruppe „Die
Kirchenmäuse“

Sonntag, 29. März

11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Arne
Schnütgen

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10
93173 Wenzenbach
Pfarrer Arne Schnütgen, Tel.:
09407/8121852
e-mail: arne.schnuetgen@elkb.de
Pfarrbüro: Christiane Hammwöhner, Montag
10.00 bis 13.00, Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

ev. luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Jehovas zeugen
laden Sie herzlich ein, im Königreichssaal,
Hans-Sachs-Straße in Regenstauf, jeweils
am Sonntag um 9:30 Uhr folgende bibli-
sche Vorträge zu besuchen:

01. März 2020: Jehova ist seinem Volk
„eine sichere Höhe“

08. März 2020: Wie man mit den Sorgen
des Lebens fertig wird

15. März 2020: Der Gerichtstag - Ein
Anlass zur Furcht oder zur Hoffnung?

22. März 2020: Jesus Christus - wer er
wirklich ist

29. März 2020: Gegenüber allen das Gute
wirken

Weitere wöchentliche Zusammenkünfte:
Sonntag
10:05 Uhr Wachtturmstudium
Donnerstag
19:00 Uhr Unser Leben und Dienst als

Christ
20:05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Umfangreiche Informatio-
nen über Jehovas Zeugen
finden Sie auf unserer
Website  www.jw.org

Kath. Pfarramt St. Peter

01. März, 10.00 Uhr

Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Wen-
zenbach

06. März, 18.00 Uhr

Weltgebetstag der Frauen, Kirchenkeller Irl-
bach

13. März, 20.00 Uhr

Ökumenisches Taizé-Gebet in der kath. Pfarr-
kirche, Wenzenbach

14. März, 9.00 Uhr - ca. 14.00 Uhr

Ökumenischer Kinderbibeltag in Irlbach
18. März, 19.00 Uhr

Bußgottesdienst in der Pfarrkirche Wenzen-
bach

22. März, 17.00 Uhr

Passionskonzert in der Pfarrkirche Irlbach
23. März, 10.00 Uhr

Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Irl-
bach

25. März, 19.00 Uhr

Bußgottesdienst in der Pfarrkirche Irlbach
28. März, 18.00 Uhr

Abendmesse in der Pfarrkirche Irlbach,
anschl. Fastensuppenessen 

29. März, 10.00 Uhr

Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Wen-
zenbach, vor allem mit 2. Klassen (Vaterun-
ser-Gottesdienst), anschl. Fastensuppenessen

28./29. März

zu allen Gottesdiensten Verkauf von Palmbu-
schen und Osterkerzen vor der Pfarrkirche
Wenzenbach

mailto:pfarramt.regenstauf@elkb.de
mailto:arne.schnuetgen@elkb.de
mailto:christiane.hammwoehner@elkb.de
https://www.jw.org/


Musik- und
gesangverein
„Sangesfreude“
Wenzenbach e.V.
lädt ein zur Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen am Sonntag, 1. März 2020,
17.00 Uhr im Haus der Musik. Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen.

gez. 
Dr. Rudolf Ebneth
1. Vorsitzender

sV Wenzenbach e. V.

Heimspieltage
SVW Volleyball

März 2020

Damen 1
Samstag, 07.03.2020, 15 Uhr
Spiel 1+2
SV TUS/DJK Grafenwöhr
TSV Abensberg II

Herren
Samstag, 28.03.2020, 14 Uhr
Spiel 1+2
TSG Laaber
TSV Abensberg II

Jugend U14
Sonntag, 22.03.2020, 10 Uhr
TB 03 RodingSV Donaustauf

Austragungsort der Damen 1, der Herren,
der Jugend und der Freizeitmannschaft ist
die Mittelschulturnhalle in Wenzenbach

Auswärtsspieltage und weitere Infos unter
www.wenzenbach-volleyball.de oder unter
https://www.volleyball.bayern/ 
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Einladung

Sehr geehrte Mitglieder der Nachbarschafts-
hilfe Wenzenbach, ich lade Sie recht herzlich
ein zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, dem 13.03.2020 um
19.00 Uhr in das kath. Pfarrheim, Schönberger
Str. 4a

Tagesordnung:

Begrüßung 

Verlesung des Protokolls der letzten Mitglie-

derversammlung

Berichte

1. Vorsitzende

Kassenwartin

Kassenprüfer

Aussprache zu den Berichten

Vortrag durch Hr. Georg Jehl von der krimi-

nalpolizeilichen Beratungsstelle in Regensburg
zum Thema: „Sicheres Zuhause. Einbruch-
schutz“

Sonstiges

Schlusswort

Karin Rangwich
1. Vorsitzende

nachbarschaftshilfe
Wenzenbach e.V. 
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Im letzten Jahr hat der OGV bei der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche die Wolfgangseiche
gepflanzt und auf einem ca. DIN A4 großen
Schild, das auf einem Edelstahlständer befes-
tigt war, beschrieben. U.a. war dort auch die
Muttereiche bei Schloss Haus abgebildet (siehe
Bild unten).
Die Beschilderung ist vor wenigen Wochen ver-
schwunden!
Wer hat das Schild entfernt?
Wir bitten die Täter dringend um Rückgabe
bzw. die Bevölkerung um sachdienliche Hin-
weise zum Verbleib des Schildes!
Uns geht es nicht nur um den finanziellen
Schaden zu Lasten des Vereins, sondern auch
um die ehrenamtliche Arbeit, die ein Mitglied
unseres Vereines bei der Fertigung des Schil-
des eingebracht hat. 

Hinweise bitte an
Heinz-Joachim Daschner, Tel. 30806

Wo ist das Schild zur Wolfgangseiche?

https://www.wenzenbach-volleyball.de/
https://www.volleyball.bayern/
https://www.wenzenbach-aktuell.de/
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Freitag, den 20.03.2020 um 19:00 Uhr im
Gasthaus Gambachtal, Fußenberg

Tagesordnung:

Begrüßung

Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft

Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht und

Entlastung
Jahresprogramm 2020 und Haushaltsvor-

anschlag
Ernennung von Ehrenmitgliedern

Ehrung langjähriger Mitglieder

Protokoll der Mitgliederversammlung vom

29.03.2019
Grußworte

Neuwahl der Vorstandschaft

Anträge, Verschiedenes

Für die Vorstandschaft
Heinz-Joachim Daschner

Anmerkung: Gartentipps und Merkblätter lie-
gen zur Mitnahme bereit!

einladung zur Jahreshauptversammlung Obst- und  
Gartenbauverein  
Wenzenbach e.V.
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Nach einem eindrucksvollen Gottesdienst zum
Thema „Talente“ trafen sich die Mitglieder des
Irlbacher Frauenbundes am Dienstag,
04.02.2020 zur Jahreshauptversammlung im
Kirchenkeller. Wichtigster Tagesordnungs-
punkt war die Neuwahl der Vorstandschaft.
Nach einem erfreulichen Kassenbericht und
einem interessanten Rückblick über das ver-
gangene Jahr wurde die amtierende Vorstand-
schaft entlastet. Frau Lorenz und H. Pfarrvikar
Kopp bedankten sich bei der Schatzmeisterin
Anni Schön für 20 Jahre und bei der Schrift-
führerin Lotte Koller für 16 Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit mit einem kleinen Geschenk.
Auch die bisherigen Beisitzerinnen wurden mit
einem Blumenkörbchen bedacht. Leider fand
sich bei der Kandidatensuche keine 2. Vorsit-
zende, sodass man sich zur Bildung eines Füh-
rungsteams entschloss. 

Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt
zusammen:
1. Vorsitzende Rita Lorenz, Schatzmeisterin
Maria Koller, Schriftführerin Eva Greindl, sowie
Beisitzerinnen Sylvia Eisenhut, Karin Falter-
meier, Monika Fischer-Mißlbeck und Alexandra
Koller.

Dem neuen Führungsteam gutes Gelingen!

KDFB irlbach mit neuer Vorstandschaft

anzeige
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Die diesjährige Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Wenzenbach fand
kürzlich im Gasthaus „Zum Kneißl“ statt. Zum
ersten Mal wurde die Zusammenkunft vom
neuen Führungsteam, Vorsitzende Bettina
Pfeilschifter und Kommandant Christian Wall-
rath geleitet.
Die Vorsitzende des Feuerwehrvereins hatte
erfreuliche Nachrichten parat. Im vergangenen
Jahr leisteten die Vereinsmitglieder rekordver-
dächtige 3244 Stunden, gut ein Drittel davon
entfielen auf die Festvorbereitungen für das
150-jährige Gründungsfest 2022. Das
Faschingstreiben am Faschingsdienstag und
auch das alljährliche Weinfest erforderten
ebenfalls wieder ein großes Engagement und
viel Fleiß der Mitglieder. 
Auch bei Veranstaltungen anderer Vereine
nahm die FF Wenzenbach teil, beispielsweise

bei der Rama-Dama-Aktion der Gambachtaler
Schützen oder der Dorfmeisterschaft im Stock-
schießen beim EC Schönberg, aber auch den
zahlreichen Feuerwehrfesten im Umkreis. 
Abschließend gab Bettina Pfeilschifter einen
Ausblick auf die Vereinstermine, die im neuen
Jahr anstehen. Ein Highlight wird sicherlich
der 12. September 2020 werden. An diesem
Tag findet der Zieleinlauf des Landkreislaufs
der Mittelbayerischen Zeitung in Wenzenbach
statt. Die Feuerwehren der Gemeinde Wenzen-
bach aus Grünthal, Hauzenstein und natürlich
die FF Wenzenbach übernehmen gemeinsam
die Verpflegung und Organisation für die teil-
nehmenden Läufer im Ziel.  
Festleiter Andreas Karl war es vorbehalten, den
anwesenden Vereinsmitgliedern den aktuellen
Planungsstand zum 150-jährigen Jubiläum der
Wehr, das vom 01. bis zum 03. Juli 2022 gefei-

ert wird. So gab es über das ganze Jahr hinweg
viele Treffen der einzelnen Teams, des Kern-
teams sowie des Festausschusses. Die ersten
Konzepte wurden erarbeitet und die ersten
wichtigen Weichen gestellt. Das Team Wer-
bung hat ein Festlogo erstellt, sowie Werbe-T-
Shirts entworfen. Die Festdamen beteiligten
sich an diversen Veranstaltungen im Ort, um
aus den Erlösen die Kosten für die Festkleider
zu bezuschussen. Erste Konzepte für die Fest-
schrift wurden erstellt und beschlossen. Der
Festplatz wurde gesucht und Angebote u.a. für
Festküchen und Musikkapellen eingeholt.
Abschließend bedankte sich der 1. Festleiter
Andreas Karl ausdrücklich bei all seinen Hel-
fern. 
Im Anschluss folgte der Kassenbericht des 1.
Kassiers der FF Wenzenbach, Manuel Hofstet-
ter. Nach dem Überblick über die positive
finanzielle Lage der Wehr, wurde die Entlas-
tung des Kassiers einstimmig beschlossen. 
Kommandant Christian Wallrath informierte
die Anwesenden über die Anzahl und Zusam-
mensetzung der aktiven Mannschaft.
Die Aktiven wurden im vergangenen Jahr zu
60 Einsätzen alarmiert. Das Einsatzspektrum
war wieder breitgestreut. Von Bränden,
Schneestürmen, Verkehrsunfällen, über ange-
brannte Speisen und Fehlalarme, verzeichnete
man leider auch einen Einsatz mit einem töd-
lich verunglückten Motorradfahrer. Hier muss-
ten die Sanitäter der Wehr die Reanimation an
der Einsatzstelle leisten.
Da ca. zwei Drittel der Einsätze unter der
Woche tagsüber stattfanden und die FF Wen-
zenbach die „Tagesalarmsicherheit“ zu jeder-
zeit gewährleisten konnte, appellierte der 1.
Kommandant dennoch an die Gemeinde Wen-
zenbach, bei Neueinstellungen in der Gemein-
deverwaltung ein Augenmerk darauf zu legen,
dass neue Mitarbeiter die Ortsfeuerwehren
tagsüber unterstützen können. 
Das größte Highlight für die aktive Mannschaft

Jahreshauptversammlung der FF Wenzenbach 2020 

anzeige
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war 2019 zweifelsohne die Auslieferung des
Hilfeleistungslöschfahrzeugs HLF20. Dieses
hochmoderne Fahrzeug ersetzt das in die Jahre
gekommene Löschgruppenfahrzeug LF 16/12.
Als Vorschau für das Jahr 2020 stellte Chris-
tian Wallrath den nächsten Neuzugang im
Fuhrpark der FF Wenzenbach vor: Ein Geräte-
wagen Logistik 1 (GW L1) soll Mitte 2020 den
Doppelkabiner mit Pritsche ersetzen.

Beförderungen 

Feuerwehrmann: Felix Ecker
Oberfeuerwehrmann: Thomas Bauer
Oberfeuerwehrfrau: Nicole Seidl
Hauptfeuerwehrmann: Florian Roth
Löschmeister: Markus Dietrich
Löschmeisterin: Maria Renner
Oberlöschmeister: Tobias Fischer, Manuel
Hofstetter
Hauptlöschmeister: Johann Schmalzl

Ehrungen

Ehrennadel der Jugendfeuerwehr in Silber
Tobias Fischer

Ehrenzeichen für 25-jährige Mitgliedschaft
im Verein FF Wenzenbach:
Johann Demmel
Andreas Eindorfer
Wolfgang Huber 

Reinhart Mann
Albert Sauerer
Rainer Singer
Franz Stern
Jochen Stierstorfer
Michael Vogl

Ehrenzeichen für 40-jährige Mitgliedschaft
im Verein FF Wenzenbach:
Erwin Obermeier jun.
Werner Schön
Johann Spitzer

Ehrenzeichen für 50-jährige Mitgliedschaft
im Verein FF Wenzenbach:
Franz Falter
Herbert Haimerl
Peter Haschke
Johann Winkler

Ehrenflamme für besondere Verdienste bei
der FF Wenzenbach
Maria Renner
Markus Dietrich

Foto: Stephanie Wallrath

Online-Ausgabe Die aktuelle Ausgabe des

Amtlichen Mitteilungsblatts
der Gemeinde Wenzenbach
finden Sie auch als ePaper
und zum Download unter

www.wenzenbach-aktuell.de

https://www.wenzenbach-aktuell.de/


Wenn die Tage im angehenden Frühjahr wär-
mer und vielleicht auch nass werden, sind sie
wieder in Massen unterwegs: die Kröten
kehren zum Laichen immer zu dem
Teich zurück, in dem sie selbst
geschlüpft sind. Auf diesem
Weg überqueren sie dabei
auch Straßen und werden so
zu tausendfachen Opfern
des Straßenverkehrs. Des-
halb bauen die Naturschüt-
zer des BUND Naturschutz
(BN) bayernweit Amphibien-
zäune entlang von Straßen auf
und retten so die nützliche, mittler-
weile gefährdete Tierart. 
BN-Aktive beim Aufbau des Amphibienzauns
Die Ortsgruppe Wenzenbach des BN kümmert
sich seit Jahrzehnten  um die Streckenab-
schnitte an der R 21 bei Hauzenstein und an
der Gemeindestraße zum Abbachhof. Die frü-

her ebenfalls betreuten Strecken zwischen
Fußenberg und Sandhof an der Hauzensteiner

Straße mussten vor einigen Jahren auf-
gegeben werden, weil hier prak-

tisch keine Amphibien mehr
unterwegs sind.   
Hinter den etwa 40 Zentime-
ter hohen Krötenzäunen
sind etwa alle 15 Meter
Eimer eingegraben, in die
die Kröten, Lurche, Molche

dann fallen, wenn sie an der
für sie unüberwindbaren Plas-

tikwand entlangwandern.  
Mindestens zweimal täglich kommen

dann die Helfer vom BN und tragen die Tiere
dann über die Straße zum nahen Teich. So
konnten die Naturschützer in den letzten drei
Jahrzehnten etwa 27.000 Amphibien retten.
Besonders an die Autofahrer geht in diesen
Wochen der dringende Apell, die Vorsichts-

schilder zu beachten und vom Gas zu gehen.
Viele Amphibien sterben auch, wenn sie nicht
direkt von Autos überrollt werden, durch den 
Luftdruck schnell vorbei fahrender Fahrzeuge.
Dabei platzen die inneren Organe der Tiere.
Wer bei der Krötenaktion mithelfen möchte,
kann sich unter 09407 1027 melden. Hans
Uhlirsch organisiert seit vielen Jahren den Zau-
nauf- und -abbau und die Betreuung der Sam-
meleimer.
Amphibien sind nützliche und ökologisch wich-
tige Tiere. hanS lenGdobler, FotoS: h. lenGdobler
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Vorsicht Kröten! Die  die amphibien ziehen
zum Laichen zu ihren Stammteichen

kehren zum Laichen immer zu dem 
Teich zurück, in dem sie selbst 

(BN) bayernweit Amphibien-
zäune entlang von Straßen auf 
und retten so die nützliche, mittler-

gegeben werden, weil hier prak-
tisch keine Amphibien mehr 

unterwegs sind.    
Hinter den etwa 40 Zentime-

dann fallen, wenn sie an der 
für sie unüberwindbaren Plas-

tikwand entlangwandern.   
Mindestens zweimal täglich kommen 
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Stockholm war der Auslöser: im Nachgang
eines Städtetrips dorthin wollten Ingrid und
Franz Stern mehr von Schweden kennen lernen
als „nur“ die Hauptstadt. Besonders der südli-
che Teil Schwedens stand dabei im Fokus: die
Westküste, die großen Binnenseen, die für
Schweden typischen Landschaften und ein kur-
zer Abstecher nach Oslo, Norwegens Haupt-
stadt sollten es sein. Die herrliche Landschaft
und Natur in dieser Region standen dabei im
Mittelpunkt, aber auch das urbane Leben und
die kulturelle Vielfalt in Städten wie Varberg,
Karlskrona, Kalmar oder Oslo (Norwegens
Hauptstadt am Oslo-Fjord) weckten das gestei-
gerte Interesse. Und für die Sterns lassen sich
solche Ziele besonders gut bei einer selbst
geplanten Tour mit dem Wohnmobil realisie-
ren. Hinzu kam die Idee der Skandinavien-Fah-
rer, den Reisetermin so zu legen, um bei den
Feierlichkeiten zu Midsommar dabei sein zu
können. Und dieser Wunsch sollte in Erfüllung
gehen. Die Reiseroute führt über Lübeck und
Kopenhagen zunächst an die schwedische
Westküste, genauer gesagt nach Varberg. Denn
dort findet tatsächlich eine große Mittsommer-
Feier statt, mit Livemusik und schwedischen
Trachten. Die fröhliche, ausgelassene Stim-

mung an diesem Tag, es ist der 21. Juni 2019,
hier zu beobachten, ist ein ganz besonderes
Erlebnis. Bei anhaltend gutem Wetter geht es
anschließend entlang der Küste am Kattegat

nach Norden über die norwegische Grenze
nach Oslo. Wieder zurück in Schweden, reihen
sich die Höhepunkte förmlich aneinander: die
Felszeichnungen von Tanum, jahrtausendealte
Botschaften aus der Bronzezeit, die Stadt Göte-
borg, Vänern und Vättern, beide gehören zu
den größten Binnenseen in Europa, ein Kloster,
welches Kirchengeschichte schrieb, der Göta
Kanal, Kalmar und die Insel Öland, schließlich
dann Stockholm: die kapitale Hauptstadt
Schwedens. Hier verbinden sich Tradition und
das moderne Schweden auf besondere Weise.
Kommen Sie mit auf diese Reise in den südli-
chen Teil von Skandinavien und nehmen Sie
Anteil an den persönlichen Eindrücken von
Ingrid und Franz Stern. text und FotoS: Franz Stern

Weitere Informationen gerne durch: Franz
Stern, Oberlindhofstr. 51, Wenzenbach, Tel:
09407 3430

multiVisionsshoW Von franz stern

Südliches Schweden, Stockholm und Oslo

SV Wenzenbach
bedankt sich bei seinem Partner Sport
Hartl für die neuen Aufwärmshirts der
1.Mannschaft!

Midsommar“ Feier in Varberg

Felszeichnungen bei tanum

schwedens Westküste bei Varberg
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Am 6. Februar 2020 wurden der Jubilar des
Seniorendomizils Haus Josef im Schlosshotel
Neufahrn in Oberbayern für 5 Jahre Dienstju-
biläum geehrt. Gemeinsam mit den Jubilaren
aus Nittenau, Tegernheim und Burgweinting
wurde ein schöner Tag verbracht. Für compas-
sio ist es mittlerweile eine gute Tradition seine
Mitarbeiter für Ihre Betriebstreue zu ehren.
Bereits zum neunten Mal wurde zur gemein-
samen Feier eingeladen. Monika Nirschl, Mit-
glied der Geschäftsleitung Region Bayern,
drückte ihre Wertschätzung mit persönlichen
Dankesworten, Blumen und einer Zuwendung
in bar jedem Jubilar aus. In ihrer Ansprache
hebt Monika Nirschl hervor, „Menschen sind
keine Maschinen“. Arbeiten in der Pflege erfor-
dert Einsatzbereitschaft, Durchhaltevermögen
und Flexibilität. Sich stets auf verändernde
Situationen einstellen können sowie Einfüh-
lungsvermögen und Empathie zeigen, zählen
zu den Stärken eines wertvollen Mitarbeiters.
Die Jubilare haben dies bewiesen und sich in
den vergangenen Jahren bewährt. Abgerundet
wurde die Feier mit einem festlichen Essen. 

Das Unternehmen

Die im Jahr 2005 gegründete compassio
GmbH & Co. KG mit Sitz in Ulm ist Träger von

Seniorendomizilen und ambulanten Pflege-
diensten im süddeutschen Raum. In unseren
Einrichtungen wird Kurzzeitpflege, Tages-
pflege, Dauerpflege sowie spezielle Betreuung
von an Demenz erkrankten Menschen angebo-
ten. Ein eigenes internes Qualitätsmanagement,
hohe Pflegestandards, qualifiziertes wie auch
motiviertes Personal sowie eine eigene
Wäscherei und Küche in jedem Haus garantie-
ren eine gleichbleibend hohe Qualität unserer

Dienstleistungen. Großen Wert legen wir auch
auf eine Gemeinwesenorientierung unserer
Häuser und bieten daher zusätzlich zur engen
Kooperation mit verschiedenen Vereinen und
Verbänden in den Gemeinden einen offenen
Mittagstisch sowie Seniorencafés in unseren
Häusern an.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.compassio.de.

compassio-Seniorendomizil Haus Josef feiert seine Mitarbeiter 

bild von links nach rechts: Monika nirschl, Mitglied der geschäftsleitung region bayern, Martin nerl,
Manfred prüll, einrichtungsleiter Foto: compaSSio

https://www.compassio.de/
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Meilenstein für Weiterentwicklung der Ver-
kehrsmobilität im Raum Regensburg / Von
gemeinsamer Initiative aus zwölf Landkreisen
und Kreisfreien Städten profitieren über  1,3
Mio. Menschen
Was Bayerns Verkehrsminister Dr. Hans Reich-
hart beim heutigen Pressetermin im Regens-
burger Landratsamt bekannt gab, kann als
Meilenstein in der Weiterentwicklung des
Schienenpersonennahverkehrs im Großraum
Regensburg bezeichnet werden. Auf Einladung
von Landrätin Tanja Schweiger, die den Zusam-
menschluss aus zwölf Landkreisen und Kreis-
freien Städten in 2018 initiiert hatte, erläuterte
der Minister, mit welchen Maßnahmen das
SPNV-Angebot in der Region in den nächsten

Jahren verbessert werden soll. Bis spätestens
Dezember 2024 wird auf allen fünf Schienen-
strecken zu den Hauptverkehrszeiten ein S-
Bahn-ähnlicher Betrieb im mindestens 30-
Minuten-Takt umgesetzt werden können. Ein
darüber hinaus gehender Ausbau hin zu einem
durchgängigen 30-Minuten-Takt kann dann
realisiert werden, wenn seitens des Bundes und
der Bahn die notwendigen Infrastrukturmaß-
nahmen durchgeführt worden sind. Der Minis-
ter sicherte zu, dass sich der Freistaat Bayern
beim Bund für die notwendigen Infrastruktur-
maßnahmen einsetzen werde. 
Zur Weiterentwicklung des Angebots und der
Infrastruktur im SPNV hatte die Bayerische
Eisenbahngesellschaft das Gutachten „SPNV-

Konzept Region Regensburg“ in Auftrag gege-
ben. Die Landräte und Oberbürgermeister hat-
ten sich zuletzt im Februar 2019 an den Baye-
rischen Ministerpräsidenten gewandt und
einen S-Bahn-ähnlichen Betrieb für die Region
gefordert. Durch die Errichtung zusätzlicher
Haltepunkte soll der Zugang zum SPNV
erleichtert und die Umsteigesituation auf Bus-
verkehre mit Zubringerdiensten verbessert
werden. Diese Maßnahmen sind neben der
Bereitstellung ausreichender Zugkapazitäten
für die Sicherstellung einer zukunftsfähigen
Mobilität und einer weiterhin positiven wirt-
schaftlichen Entwicklung der gesamten Region
von maßgeblicher Bedeutung, so das damalige
Schreiben.
Hier eine Zusammenfassung zu den Forderun-
gen der Region zum SPNV sowie zu den von
Staatsminister Dr. Hans Reichhart beim Pres-
setermin getroffenen Aussagen, mit welchen
Maßnahmen der SPNV in der Region Regens-
burg weiterentwickelt werden soll: 

Kernaussagen der Forderungen der
Region zum SPNV

Die Region ist der Ansicht, dass ein S-Bahn-
ähnlicher Betrieb im Stadt-/Umlandverkehr
von Regensburg mit möglichst dichter Takt-
folge und langen Bedienzeiten notwendig und
auch gerechtfertigt ist, um die vorhandenen
Potenziale auszuschöpfen und neue zu
erschließen. Zur Erreichung der gemeinsamen
Ziele fordert die Region neben schnellen Ver-
bindungen für die weiteren Strecken mindes-
tens einen durchgängigen 30-Minuten-Takt
auf den fünf Schienenstrecken im Zulauf auf
Regensburg. Durch die Einrichtung zusätzli-

großraum Regensburg bekommt S-Bahn-ähnlichen Betrieb

Der großraum regensburg mit seinen 1,3 Mio. Menschen bekommt einen s-bahn-ähnlichen betrieb. Verkehrs-
minister hans reichhart sicherte dies den repräsentanten von zwölf landkreisen und kreisfreien städten bei ei-
nem pressetermin im regensburger landratsamt zu. Von rechts: oliver seidel, planungsreferent stadt Weiden
i.d.opf., landrat Martin neumeyer (landkreis kelheim), landrat Franz löffler (landkreis cham), bürgermeisterin
gertrud Maltz-schwarzfischer (stadt regensburg), landrat Josef laumer (landkreis straubing-bogen), landrätin
tanja schweiger (landkreis regensburg), staatsminister Dr. hans reichhart, landrat richard reisinger (landkreis
Amberg-sulzbach), oberbürgermeister Mi-
chael cerny (stadt Amberg), landrat An-
dreas Meier (landkreis neustadt
a.d.Waldnaab), landrat Willi-
bald gailler (landkreis neu-
markt i.d.opf.), landrat
thomas ebeling (land-
kreis schwandorf),
oberbürgermeister
Markus pannermayr
(stadt straubing)

anzeige
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cher Haltepunkte soll der Zugang zum SPNV
erleichtert und die Umsteigesituation auf ent-
sprechende Busverkehre in der Region mit
Zubringerdienst verbessert werden.

Gutachten Phase 1
Umsetzung bis spätestens 12/2024

Die Forderungen der Region auf einen S-Bahn-
ähnlichen Verkehr im mindestens 30-Minuten-
Takt auf den fünf Schienenstrecken im Zulauf
auf Regensburg wird zu den Hauptverkehrs-
zeiten durch das Angebot mit 2 Zügen je
Stunde und Richtung umgesetzt. Diese Ange-
botsverbesserungen sind bereits Grundlage für
die Neuausschreibung der Netze Expressver-
kehr Ostbayern, Regensburg/Donautal sowie
Donau-Isar – Betriebsstart ist spätestens der
Dezember 2024.
Ab spätestens 12/2024 wird es somit im Groß-
raum Regensburg folgende verbesserte Ange-
bote geben: 

Streckenast nach Eggmühl/Landshut

1-h-Takt RB/RE Regensburg — Landshut —
München-Flughafen (ÜFEX)

1-h-Takt RE Regensburg — Landshut — Mün-
chen Hbf

Streckenast nach Schwandorf

1-h-Takt RB Regensburg — Schwandorf —
Weiden
1-h-Takt RE Regensburg — Schwandorf (—
Hof/Prag)
1-h-Takt RB/RE Regensburg — Schwandorf (—
Nürnberg)

Streckenast nach Straubing

1-h-Takt RB Regensburg — Straubing — Platt-
ling 
1-h-Takt RB Regensburg — Straubing (HVZ)

Streckenast nach Nürnberg

1-h-Takt RE Regensburg — Parsberg — Nürn-
berg
1-h-Takt RB Regensburg — Parsberg — Neu-
markt
1-h-Takt RB Regensburg — Parsberg (HVZ)

Streckenast nach Ingolstadt

1-h-Takt RB Regensburg — Saal — Ingolstadt
1-h-Takt RB Regensburg — Saal (HVZ)
Somit werden in der Hauptverkehrszeit auf
allen Linien die geforderten zwei Züge je Stunde
und Richtung fahren. Zum Teil kann allerdings
für wenige Stationen infrastrukturbedingt nur
im 1-Stunden-Takt bedient werden

Gutachten Phase 2
Planungshorizont 2030 +X

Die Forderung der Region nach einem S-Bahn-
ähnlichen Betrieb mit durchgängigem 30-
Minuten-Takt kann erst dann realisiert werden,
wenn die im Gutachten aufgezeigten Infra-
strukturmaßnahmen umgesetzt sind. Der Frei-
staat wird hierzu mit der Region gemeinsam
beim Bund die Umsetzung der – über das der-
zeit noch laufende Gutachten „SPNV-Konzept
Region Regensburg“ noch näher zu ermitteln-
den –  Maßnahmen anstoßen.

Darüber hinaus wird die zeitnahe Umsetzung
folgender im Bundesverkehrswegeplan enthal-
tener Projekte gemeinsam vorangetrieben:

Kapazitätssteigerung und Elektrifizierung

Obertraubling – Regensburg – Hof
Ausbaustrecke Nürnberg/München –

Schwandorf – Furth im Wald-Grenze
Ausbaustrecke Regensburg – Landshut –

Mühldorf
Ausbaustrecke Nürnberg – Regensburg-Prü-

fening – Regensburg Hbf – Obertraubling (mit
drittem Gleis Feucht – Neumarkt i.d.OPf.)

Seit Mai 2019 stehen mit dem Helferkreis
„MeHr Leben“ zwanzig ausgebildete Helferin-
nen zur stundenweisen Entlastung und Unter-
stützung für Angehörige von Schlaganfall-
Patienten sowie von Patienten nach einer Schä-
del-Hirn-Verletzung im häuslichen Bereich
bereit. Es sind noch Kapazitäten frei. Wer das
Angebot in Anspruch nehmen möchte, kann
sich an das Sachgebiet Senioren und Inklusion
am Landratsamt Regensburg wenden.
Ob Gespräche, gemeinsame Spaziergänge,
Brettspiele oder einfach nur „Da- Sein“  die Auf-
gabe der „Helfer für MeHr Leben“ besteht

darin, Menschen mit einer erworbenen Hirn-
schädigung (MeH) und deren Angehörige indi-
viduell in ihrem Lebensalltag zu begleiten und
zu unterstützen. Bevor eine Unterstützung an
einen Betroffenen vermittelt wird, findet ein
Hausbesuch durch die Sozialarbeiterin Corina
Eisner statt, die das Angebot koordiniert. Beim
Ersttermin soll ein Biographiebogen mit dem
Betroffenen erstellt werden, um eine passge-
naue Hilfe zu ermöglichen. Da es sich um ein
niedrigschwelliges Betreuungsangebot handelt,
müssen keine Verträge oder Ähnliches vom
Betroffenen unterschrieben werden. So soll der

Zugang unkompliziert und unbürokratisch für
die Betroffenen und deren Familien gestaltet
werden.
Die „Helfer für MeHr Leben“ erhalten eine Auf-
wandsentschädigung von zehn Euro pro
Betreuungsstunde, die sowohl über den Ent-
lastungsbetrag als auch über das Budget der
Verhinderungspflege von der jeweiligen Pfle-
gekasse erstattet werden. Mit dem Projekt
„MeHr Leben“ soll ein Angebot zur Aktivierung
und Beschäftigung geschaffen werden; haus-
wirtschaftliche Versorgung oder Einkaufs-
dienste sollen damit nicht abgedeckt werden.
Die Helferinnen und Helfer sind während ihres
Besuchs unfall- und haftpflichtversichert.  
Betroffene, die das Angebot nutzen wollen,
können sich unter Telefon 0941 4009-708  (9
bis 13 Uhr) oder Email corina.Eisner@lra-
regensburg.de  beim Sachgebiet Senioren und
Inklusion melden.  

entlastung für angehörige von Menschen mit Hirnschädigung

Fortsetzung von Seite 29

Der landkreis regensburg möchte mit dem helfer-
kreis „Mehr leben“ Angehörigen von Menschen mit
einer erworbenen hirnschädigung (Meh) entlastung
bieten Foto: ©ocSkay mark - Stock.adobe.comanzeige

https://regensburg.de/
https://adobe.com/
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Stadt und Landkreis Regensburg machen sich
auf den Weg, ein gemeinsames Entwicklungs-
konzept zu erstellen. Dieses soll in der Zeitpro-
jektion bis 2040 eine Zielplanung für alle rele-
vanten Handlungsfelder beinhalten, wie sich
die Region in diesen 20 Jahren entwickeln soll
und welche Maßnahmen dafür notwendig sind.
Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer,
Landrätin Tanja Schweiger und der Geschäfts-
führer der beauftragten B.A.U.M. Consult
GmbH, Ludwig Karg, stellten die Zielsetzungen
sowie die Arbeits-, Organisations- und Beteili-
gungsstruktur dieses umfassenden Prozesses
jetzt in einem Pressegespräch vor. 
Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer
und Landrätin Tanja Schweiger betonten, dass
die Schnittmenge an Politikfeldern, in denen
eine enge Zusammenarbeit von Stadt und
Landkreis Regensburg und den 41 Landkreis-
gemeinden notwendig sei, immer größer
werde. Daher sei es zukunftsweisend, jetzt eine
gemeinsame Zukunftsplanung für Stadt und
Landkreis Regensburg zu beginnen. Das Ent-
wicklungskonzept solle sowohl Wegweiser sein
für regionale themenspezifische Konzepte und
Programme als auch einen Ordnungsrahmen
bilden für eine langfristige Zielplanung für die
Region Regensburg. In einer – dem Pressege-
spräch vorangegangenen – Strategiebespre-
chung seien grundsätzliche Fragen zu Inhalt,
Methodik und Zeitplan des Prozesses erörtert
worden. Als ersten Einstieg in die konzeptio-
nelle Arbeit – so Bürgermeisterin und Landrä-
tin – seien mögliche Handlungsfelder definiert
und priorisiert worden.
Zur Strategiebesprechung eingeladen waren
die Mitglieder des seit 2008 eingerichteten
Stadtumlandgremiums „Arbeitsgemeinschaft
Lebens- und Wirtschaftsraum Regensburg“
sowie als weitere Teilnehmer die Fraktions-
sprecher des Regensburger Stadtrates sowie
des Kreistages. Moderiert wurde diese erste
„Auftraggeberwerkstatt“ von B.A.U.M. -
Geschäftsführer Ludwig Karg, der gemeinsam
mit seinen Mitarbeitern Patrick Ansbacher und
Saskia Petersen den Gesamtprozess begleiten
wird. 
Im nächsten Verfahrensschritt wird im April
eine zweite Auftraggeberwerkstatt stattfinden,
in der eine Konkretisierung der Handlungsfel-
der erfolgen sowie Inhalte und Zeitplan der
weiteren Prozessbausteine vereinbart werden
sollen.
Eine Bildergalerie zur ersten Auftraggeber-
werkstatt finden Sie auf unserer Homepage
www.landkreis-regensburg.de

Weitere Informationen zum
Entwicklungskonzept Region Regensburg

Breit angelegter Beteiligungsprozess
Die Bevölkerung der gesamten Region aus 41
Landkreisgemeinden und der Stadt Regens-
burg wird sich über verschiedene Beteiligungs-
formen (in Veranstaltungen, als Online-Betei-
ligung) in den Zukunftsprozess ebenso einbrin-
gen können wie Fachverbände und Interes-
sensvereinigungen, Bürgerinitiativen, Vereine,
Netzwerke, lokale Fachexperten und Vertreter
der Kommunalpolitik. 

Zeitziel
Das Entwicklungskonzept Region Regensburg
soll bis Jahresmitte 2021 vorliegen.

Mögliche Handlungsfelder
Mobilität

Nachhaltige Siedlungsentwicklung

Energieeffizienz und erneuerbare Energien,

Klimaneutralität
Natur und Landschaft

Digitale Gesellschaft

Bildung und lebenslanges Lernen

Nachhaltige Landwirtschaft

Bürgerschaftliches Engagement

Wirtschaft und Arbeit

Tourismus und Naherholung

Gesundheitliche Versorgung

Regionale Versorgung mit Produkten und

Dienstleistungen
Kulturelles Leben

Zusammen leben

Die Bausteine des Beteiligungsprozesses
Die folgenden sieben Prozessbausteine sind die
zentralen Bestandteile des Beteiligungsprozes-
ses. 

Baustein 1: Auftraggeber-Werkstatt

Baustein 2: Großveranstaltungen

Baustein 3: Dezentrale Beteiligung

Baustein 4: Expertenwerkstatt

Baustein 5: Digitale Beteiligung

Baustein 6: Begleitgremium (Lenkungs-

runde)
Baustein 7: Öffentlichkeitsarbeit

Kontakt: 

Stadt Regensburg
Anton Sedlmeier, Leiter des Amtes für Stadt-
entwicklung
Tel. 0941 507 1660, E-Mail: Stadtentwick-
lung@Regensburg.de

Landkreis Regensburg
Elisabeth Sojer-Falter, Leiterin der Abteilung
Regionalentwicklung und Wirtschaft
Tel. 0941 4009 402, E-Mail: regionalentwick-
lung@lra-regensburg.de

Stadt und Landkreis Regensburg starten zukunftsprozess 2040

Mit dem entwicklungskonzept region regensburg erstellen stadt und landkreis regensburg eine zielpla-
nung, wie sich die region den herausforderungen der nächsten 20 Jahre stellen kann. Von links: landrätin
tanja schweiger, elisabeth sojer-Falter, leiterin der Abteilung regionalentwicklung und Wirtschaft am
landratsamt regensburg, patrick Ansbacher, bereichsleiter b.A.u.M. consult gmbh, bürgermeisterin gertrud
Maltz-schwarzfischer, ludwig karg, geschäftsführer b.A.u.M. consult gmbh

Foto: landratSamt reGenSburG, beate Geier).

Online-Ausgabe
Die aktuelle Ausgabe zum Download 
oder Durchblättern finden Sie online 
unter www.wenzenbach-aktuell.de
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Mit dem größten Maßnahmenpaket in seiner
Geschichte will die landkreiseigene Nahver-
kehrsgesellschaft GFN in diesem Jahr das
ÖPNV-Angebot im Landkreis Regensburg
sowohl qualitativ als auch quantitativ verbes-
sern. Dichtere Takte, neue Linien, zusätzliche
Angebote am Abend und am Wochenende – so
optimiert der Landkreis Regensburg über seine
Nahverkehrsgesellschaft das Busangebot für
die Bürgerinnen und Bürger und leistet so
einen substanziellen Beitrag zur Stärkung des
ÖPNV in der Region und damit zur Entlastung
der Verkehrssituation im Raum Regensburg. 
„Von der ÖPNV-Offensive des Landkreises pro-
fitieren viele Bürgerinnen und Bürger. Mit dem
massiven Ausbau des Angebots auf vielen
Linien und zahlreichen Einzelmaßnahmen in
allen Teilräumen des Landkreises heben wir
den ÖPNV-Standard insgesamt deutlich an. So
kann der öffentliche Nahverkehr immer mehr
zu einer echten Alternative zum Autoverkehr
werden“, so Landrätin Tanja Schweiger. 
Geschäftsführer Josef Weigl: „Das Jahr 2020
steht für die GFN ganz im Zeichen von Ange-
botsverbesserungen im Regionalbusverkehr.
Unser Ziel war, bereits zum 01. Februar die ers-
ten neuen ÖPNV-Angebote an den Start zu
bringen. Die Angebotsverbesserungen zeitnah
umzusetzen, ist eine große Herausforderung,
der sich die GFN mit den Verkehrsunterneh-
men in der Region aber gerne stellt. Weitere
Maßnahmen sind in Vorbereitung und werden
im Laufe des Jahres folgen.“

Betriebsleistung stieg seit 2014 um
25 Prozent

Die Betriebsleistung der GFN betrug im Jahr
2014 etwa 7,01 Wagen-Kilometer. Bis 2019
stieg sie kontinuierlich an auf 7,54 Wagen-
Kilometer. Das neue Maßnahmenpaket umfasst
eine Betriebsleistung von 750.000 Wagen-
Kilometer. Die für 2020 prognostizierte
Betriebsleistung erhöht sich insgesamt auf
8,77 Mio. Wagen-Kilometer. Dies entspricht
einem Zuwachs von 25 Prozent im Vergleich
zu 2014.

Die ÖPNV-Offensive des Landkreises
Regensburg im Detail:

Bereich Lappersdorf / Oppersdorf / Wolf-
segg
Neukonzeption und Optimierung der Linien-
verkehre im Raum Lappersdorf mit durchgän-
gigem 20-Minuten-Takt von Montag bis Frei-
tag auch für Oppersdorf und Kareth mit ver-
bessertem Angebot am Wochenende auch für
die Gemeinde Wolfsegg. Verbesserte Anbin-
dung von Lappersdorf an Regenstauf
Die bereits sehr gute Bedienung für den
Bereich Hainsacker – Lorenzen – Lappersdorf
durch die Linie 13 im 20-Minuten-Takt wird
durch ein ausgebautes und optimiertes Fahr-
tenangebot für Oppersdorf und Kareth ergänzt.
Für diesen Bereich wird künftig ebenfalls ein

20-Minuten-Takt angeboten. Zudem verbessert
sich das Angebot für den Bereich der
Gemeinde Wolfsegg erheblich.
Die bestehenden Linien 14 (nach Wolfsegg)
und 17 (nach Regendorf) werden durchgängig
vertaktet und mit der neuen Linie 117 (Rodau
– Oppersdorf – Kareth – Regensburg) abge-
stimmt. Die Linien ergänzen sich im Bereich
Oppersdorf – Kareth – Regensburg von Montag
bis Freitag zu einem 20-Minuten-Takt. An
Samstagen wird dieser Bereich alle 30 Minuten
bedient, an Sonn- und Feiertagen stündlich.
Zudem richtet die landkreiseigene Nahver-
kehrsgesellschaft GFN auf der Linie 142
zusätzliche Busver bindungen von Lappersdorf
nach Regenstauf über Regendorf und Zeitlarn
ein. 

Die Verbesserungen im Bereich Lappers-
dorf / Opperdorf / Wolfsegg im Einzelnen:

Linie 14 
Wolfsegg – Oppersdorf – Kareth – Regensburg
Montag bis Samstag werden Taktlücken
geschlossen und das Abendangebot bis ca.
23.00 Uhr erweitert. Neu: An Sonn- und Feier-
tagen fährt der Bus zwischen 9.00 Uhr und
21.00 Uhr im 2-Stunden-Takt.

Linie 17 
Regendorf – Lappersdorf Hoher Sand – Kareth
– Regensburg Stadtamhof – Weichs/DEZ -
Dachauplatz – Hauptbahnhof
Im Bereich der Regensburger Altstadt wird die
Linie 17 beschleunigt und fährt künftig ab der
Eisernen Brücke den direkten Weg am Haus
der Bayerischen Geschichte vorbei über den
Dachauplatz bis zum Hauptbahnhof. Montag
bis Samstag wird das Fahrtenangebot abends
bis ca. 23.00 Uhr erweitert. 
An Sonn- und Feiertagen gibt es abends ein
zusätzliches Angebot mit Rückfahrt ab Regens-
burg gegen 20.00 Uhr. Zur Taktbildung in
Kombination mit der Linie 14 wird Rodau an
den Wochenenden nur in einer Richtung, dafür
aber stündlich, direkt bedient. In der Gegen-
richtung erfolgt der Zustieg in Pielmühle. Statt
der Linie 17 fährt künftig die neue Linie 117
montags bis freitags nach Rodau.

NEU: Linie 117
Rodau – Oppersdorf – Kareth – Regensburg
Stadtamhof – Weichs/DEZ – Stobäusplatz –
Hauptbahnhof
Die neue Linie 117 bedient die Strecke Rodau
– Oppersdorf – Kareth – Regensburg Stadtam-
hof – Weichs/DEZ – Stobäus platz – Haupt-
bahnhof von Montag bis Freitag zwischen 8.00
Uhr und 20.00 Uhr stündlich. Stadtamhof
erhält damit künftig von Montag bis Freitag
zwei Fahrten je Stunde.

Linie 142
Kneiting / Pielenhofen – Lappersdorf – Zeitlarn
– Regenstauf
Durch zusätzliche Fahrten um 9.20 Uhr und

12.20 Uhr ab Lappersdorf Oppersdorfer
Straße wird Regendorf künftig direkt an Zeit-
larn und an Regenstauf angebunden. Entspre-
chende Rückfahrmöglichkeiten ab Regen stauf
bzw. Zeitlarn bestehen gegen 9.30 Uhr, 12.00
Uhr und 15.00 Uhr. Zudem besteht bei den
neuen Fahrten an der Haltestelle Lorenzen
(P+R) jeweils ein Anschluss an die Linie 13
Hainsacker – Regens burg. Am Bahnhof Regen-
stauf besteht zudem eine Umsteige möglichkeit
auf den Zug oder den Citybus Regen stauf.

Die Linie 13 wird durch geringfügige Fahrzeit-
anpassungen in das Gesamtkonzept integriert.

Das bewährte Angebot der Linien 13, 14, 15
und 17 für die Schulen in Lappersdorf und
Regensburg bleibt unverändert. 

Linie 25 Langquaid – Schierling – Eggmühl
als Zubringer zum Bahnhof Eggmühl
Das Wochenendangebot der Linie 25 von
Langquaid über Schierling zum Bahnhof
Eggmühl mit Umsteige möglichkeit auf den Zug
in und aus Richtung Regensburg bzw. Mün-
chen wird deutlich aufgewertet. 
An Samstagen verkehren in den Abendstunden
zusätzliche Busse. Die Abfahrtszeiten am Bahn-
hof Eggmühl sind auf die Zugverbindungen ab
Regensburg Hbf mit Abfahrt um 18:46 Uhr
(Ankunft in Eggmühl um 19:00 Uhr) und
20:40 Uhr (Ankunft in Eggmühl um 21:00
Uhr) abgestimmt. 
An Sonn- und Feiertagen wird erstmalig ein
Buszubringer zum Bahnhof Eggmühl eingerich-
tet. Das komplett neue, 2-stündliche Fahrten-
angebot besteht zwischen 8:30 Uhr und 21:00
Uhr. In beiden Fahrtrichtungen werden
Anschlüsse an die Regional-Express-Verbin-
dungen ab/bis Regensburg Hbf bzw. Richtung
München geschaffen: Zur vollen Stunde – um
9:00 Uhr, 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 15:00 Uhr,
17:00 Uhr und 19:00 Uhr – fahren die Züge in
Eggmühl Richtung Regensburg ab. Die Züge
aus Regensburg kommen ebenfalls zu den
genannten Zeiten am Bahnhof Eggmühl an.
Eine Ausnahme bildet die letzte Verbindung
am Sonntag. Hier sind am Bahnhof Eggmühl
der Zug um 20:26 Uhr nach Regensburg sowie
der Zug um 20:32 Uhr nach München Flugha-
fen angebunden. Die Angebotsverbesserung ist
eine gemeinsam Maßnahme der Landkreise
Regensburg und Kelheim.

Linie 28 Hemau – Nittendorf – Regensburg
Verdichtung des Angebotes von Montag – Frei-
tag zu einem 30-Minuten-Takt mit Schnellfahr-
ten und einem Abendangebot nach 20.30 Uhr
in die Region.
Montag – Freitag: Verdichtung des Angebotes
zu einem 30-Minuten-Takt morgens bis 9.42
Uhr ab Hemau und ab 12.15 Uhr von Regens-
burg in Richtung Hemau.
Zusätzliche Schnellbusfahrten von Regensburg
nach Hemau um 15.30 Uhr, 16.30 Uhr und
17.30 Uhr.

Landkreis Regensburg bringt ÖPnV auf die Überholspur
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Neue Abendfahrt um 22.45 Uhr ab Regens-
burg in Richtung Hemau und um 21.32 Uhr
ab Hemau in Richtung Regensburg.
Freitag und Samstag: Neben der Nachtschwär-
merfahrt um 1.35 Uhr ab Regensburg wird
eine weitere Fahrt um 0.15 Uhr ab Regensburg
in Richtung Hemau neu angeboten.

Linie 41 Regensburg – Burglengenfeld –
Schwandorf
Im Bereich Burglengenfeld – Teublitz – Max-
hütte-Haidhof wird der Buszubringer durch ein
neues, zusätzliches Angebot als Schnellfahrt
zum Bahnhof Maxhütte-Haidhof verbessert.
Montag – Freitag werden zwei neue Fahrten in
der Zeitlage des Berufsverkehrs mit Abfahrt
um 06:06 Uhr und 06:41 Uhr ab Burglengen-
feld Gymnasium über Teublitz zum Bahnhof
Maxhütte-Haidhof als Zubringer für die
Regionalzug verbindungen der KBS 855 (Ober-
pfalzbahn) in Richtung Regensburg eingerich-
tet.Hier handelt es sich um eine Maßnahme des
Landkreises Schwandorf.

Linie 107 Samberg – Pettenreuth – Karlstein
– Ramspau – Regenstauf
Linie 116 „Rohrbach – Steinsberg – Regenstauf
Verbesserung der Tangentialverbindungen von
Steinsberg nach Regenstauf und von Grafen-
winn – Karlstein – nach Regenstauf an den
Wochentagen Montag und Freitag.

Neue Fahrten auf der Linie 107:
09:30 – 09:42 Uhr Regenstauf Post – Klein-
ramspau – Karlstein – Grafenwinn
09:50 – 10:04 Uhr Grafenwinn – Karlstein –
Kleinramspau – Regenstauf Post

Neue Fahrt auf der Linie 116:
09:00 – 09:20 Uhr Steinsberg Ortsmitte – Die-
senbach – Regenstauf Post

Folgende weitere Maßnahmenpakete der
ÖPNV-Offensive werden von der landkreisei-
genen Nahverkehrsgesellschaft GFN derzeit
vorbereitet: 

Linie 12  „Pielenhofen – Pettendorf – Knei-
ting – Regensburg“,
zusätzliche Fahrten am Nachmittag und
Lückenschluss am Abend

Linie 23 „Sünching – Mintraching – Regens-
burg“,
durchgängiger 1-Stunden-Takt von Montag –
Freitag und neues Fahrplanangebot an Sonn-
und Feiertagen 

Linie 30/31 Regensburg – Neutraubling –
Regensburg
Maßnahmen zur Fahrplanstabilität und Opti-

mierung des Angebotes im Abend- und Spät-
verkehr sowie am Wochenende

Linie 33 (Straubing –) Schönach – Pfatter –
Regensburg
Überarbeitung und Verdichtung des Fahrplan-
angebotes sowie Einrichtung einer Umsteige-
möglichkeit in Barbing auf die Linien 30/31
von und nach Neutraubling 

Linie 34 (Falkenstein –) Bernhardswald –
Wenzenbach – Regensburg

durchgängiger 1-Stunden-Takt von Montag –
Freitag und Verbesserung des Fahrtenangebo-
tes am Wochenende

Erstmalige Einrichtung eines Fahrtenangebotes
an Sonn- und Feiertagen, unter anderem auf
der Linie 15 im Abschnitt Steinsberg – Eitl-
brunn – Loch und der Linie 23 sowie Überar-
beitung des Angebotes auf der Linie 41 

Überarbeitung und Verdichtung des Fahrplan-
angebotes an Samstagen auf diversen Linien

Einrichtung eines Abendangebotes von Mon-
tag bis Donnerstag auf den starken Taktlinien
15, 16, 23/24, 26, 34 und 41 (Fahrt gegen
22.45 Uhr ab Regensburg in die Region)

Angebotsverbesserungen bei den Linien 20
und 22

anzeige

Wir beraten Sie gerne zu den Werbemög-
lichkeiten im Amtlichen Mitteilungsblatt
der Gemeinde Wenzenbach:

Fon 09 41 / 44 80 68 13
Mail info@das-amtliche.info
Web www.das-amtliche.info

iiMediaberatung und Anzeigenschaltung
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Auch heuer hat das Kreisjugendamt wieder ein
tolles Ferienprogramm auf die Beine gestellt.
Für die Oster-, Pfingst- und Sommerferien wer-
den rund 125 Aktionen/Projekte angeboten.
Landrätin Tanja Schweiger stellte zusammen
mit Werner Kuhn, Leiter des Kreisjugendamtes,
sowie Peter Weigl, das Ferienprogramm bei
einem Pressegespräch im Landratsamt vor. Für
die Anmeldungen, die ab sofort unter
https://www.landkreis-regensburg.de/freizeit-
tourismus/ferienprogramm/ möglich sind,
wurde erstmals ein neues Online Portal einge-
richtet, das beispielsweise über die maximale

Teilnehmerzahl bei einer Aktion und die noch
freien Plätze informiert. Anmeldungen per mail
oder Telefon sind nicht mehr möglich, jedoch
stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Kreisjugendamtes selbstverständlich wie
bisher für Fragen und Auskünfte zum Ferien-
programm gerne zur Verfügung. 

Neue Angebote und bewährte Klassiker

Neu im Programm ist in diesem Jahr der
Besuch der Tropfsteinhöhle Schulerloch, das
Projekt Garten-SCHULE, der Besuch des Tech-

nikhauses in Straubing, die Radwanderung ent-
lang der Isar sowie das Parkour & Freestyle
Ferienprogramm in Regensburg. Aber auch auf
Bewährtes wird nicht verzichtet: Kinderkoch-
kurse, Töpferkurse, die Stark- und- Fair-Trai-
nings für Jungen und Mädchen, verschiedene
Aktionen im Naturkundemuseum oder in der
Ostdeutschen Galerie sowie viele andere Aktio-
nen.
„Auf dem Programm stehen Tagesaktionen,
Tagesausflüge, Zeltlager, Rad- und Kanutouren
in unserer Region, aber auch eine Jugendreise
nach Brüssel, eine Erlebnisreise an den Garda-

neuer Service: anmeldungen zum Ferienprogramm 2020 des
Landkreises Regensburg ab sofort über Online-Portal möglich

landrätin tanja schwei-
ger präsentiert mit kreis-
jugendamtsleiter Werner
kuhn (links) und kreisju-
gendpfleger peter Weigl
das neue Ferienpro-
gramm 2020.

Foto: birGitt retzer/lra

anzeige

https://www.landkreis-regensburg.de/freizeit-


see oder ein Sprachaufenthalt in Südengland.
Die Wanderreise führt uns dieses Jahr in die
Allgäuer Alpen. Es freut mich, dass wir auch
heuer wieder zwei inklusive Ferienaktionen
anbieten können. In Zusammenarbeit mit der
Offenen Behindertenarbeit der Caritas Regens-
burg werden Tagesfahrten nach Tennenlohe
zum Walderlebniszentrum und nach Nürnberg
zum Erfahrungsfeld der Sinne organisiert. Ich
bin mir sicher, dass für jeden etwas Passendes
dabei ist“, so Kreisjugendpfleger Peter Weigl.
„Das neue Ferienprogramm ist wieder ein
gelungener Mix aus etablierten Veranstaltun-
gen und Neuem“, so Landrätin Tanja Schwei-
ger. „Dass wir das umfangreiche Programm so
gut durchführen können, verdanken wir den
vielen freiwilligen und ehrenamtlichen Helfern
sowie den Beschäftigten der Gemeinden und
auch der engagierten Arbeit meiner Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Kreisjungendam-
tes. Dafür ein herzliches Vergelt`s Gott!.“

Weitere Informationen zum Ferienpro-
gramm des Landkreises:

Sicherheit wird „groß“ geschrieben
Bei allen Programmpunkten steht aber neben
dem Spaß und dem Gemeinschaftserlebnis vor

allem auch die Sicherheit der Kinder im Vor-
dergrund. Viele der Betreuerinnen und
Betreuer sind oft schon seit vielen Jahren für
das Kreisjugendamt tätig und werden auch
regelmäßig geschult. Eltern von Kindern mit
Handicap können sich gerne beim Kreisjugend-
amt beraten lassen.

3000 Mädchen und Buben nahmen 2019 an
den Ferienaktionen des Landkreises teil
Im vergangen Jahr haben an den Ferienaktio-
nen des Landkreises rund 3.000 Mädchen und
Buben teilgenommen. Auf dem Jugendzeltplatz
Zaar bei Kallmünz, der vom Kreisjugendamt
betrieben wird, gab es 2019 rund 10.000
Übernachtungen.

Der Landkreis Regensburg hat im vergangenen
Jahr für die Jugendarbeit – darunter fallen
auch das Ferienprogramm, der erzieherische
Kinder- und Jugendschutz, die außerschulische
Jugendbildung, der Zuschuss für den Kreisju-
gendring und die internationalen Begegnungs-
maßnahmen der Schulen und Gemeinden –
rund 410 000 Euro ausgegeben. „Die positiven
Rückmeldungen bestätigen uns, dass dies eine
gute Investition ist“, so Werner Kuhn, Leiter
des Kreisjugendamtes.

Kostenzuschuss möglich
Damit die Teilnahme einzelner Kinder aus dem
Landkreis Regensburg nicht an den Kosten
scheitert, besteht auch die Möglichkeit einer
Bezuschussung. Voraussetzung dafür ist, dass
bestimmte Einkommensgrenzen nicht über-
schritten werden und ein Antrag auf Zuschuss
von den Eltern beim Kreisjugendamt gestellt
wird.

Das Ferienprogramm liegt in gedruckter Form
ab sofort auch im Landratsamt Regensburg, in
allen Sparkassen- und Raiffeisenbankfilialen im
Landkreis, in Schulen und bei allen Gemeinde-
verwaltungen aus. 

Einige Gemeinden und Jugendverbände bieten
auch eigene Ferienfreizeiten an. Die Kontakt-
daten finden Sie im Ferienprogramm und auf
den Internetseiten der Gemeinden. 

Kontakt

Weitere Informationen zum Ferienprogramm
2020 gibt es beim Kreisjugendamt. Ansprech-
partner: Peter Weigl Telefon 0941 4009-239
sowie Verena Franz, 0941 4009-451, oder per
E-Mail an: jugendarbeit@lra-regensburg.de
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iinutzen Sie jetzt unser neues, kostengünstiges anzeigenformat:

„Visitenkarten”-Anzeige
Günstiger Einstiegspreis
Individuell und flexibel gestaltbar
Standard-„Visitenkarten“-Format: 85 x 55 mm
Vollfarbig ohne Farbzuschlag
Kostenloser Satz: Logo und Text genügen
Auch als Coupon oder Gutschein geeignet

„Visitenkarten”-Anzeige

39,-
nur

euro*

* Preis je Ausgabe zzgl. Mwst. Buchbar nur im Abo für 6 aufeinanderfolgende Ausgaben. Motivänderungen während  
der Laufzeit möglich. Keine Vorkasse, Rechnungstellung erfolgt monatlich nach Erscheinen der jeweiligen Ausgabe.
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